
13. Januar 2015

WALTERSHOFEN. 10 000 Euro hat die Irene-Kyncl-Stiftung – vertreten durch die Vorstände
Nikolaus Gütermann und Bernhard Laule – für den bürgerschaftlich organisierten Umbau
des Waltershofener Farrenstalls zum Stadtteiltreffpunkt an den Verein "Z’sämme –
Bürgernetz Waltershofen" gespendet. Die Stiftung engagiert sich für den Denkmalschutz
und honoriert, dass "Z’sämme" sich dafür einsetzt, dass ein identifikationsstiftendes
Bauwerk erhalten werden kann und allen Menschen zur Verfügung stehen soll.
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